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BIM-Anwendungsfall 

Erstellung eines As built-Modells aus Sicht bauausführender Unter-

nehmen 

Autorenhinweis: Der BIM-Anwendungsfall wurde fachlich durch die Fachgruppe Bauausführung 

des buildingSMART Germany erarbeitet und dient im Kontext der  

VDI-DIN 2552 Expertenempfehlung als Anwendungsbeispiel der erarbeiteten 

inhaltlichen Struktur der Expertenempfehlung.  

1. Allgemeines 

Beschreibung Ein As built-Modell repräsentiert den geometrischen sowie nicht-geomet-
rischen Ist-Zustand eines Bauwerks. Hierbei werden die Informationen 
des Bauwerks in Abhängigkeit der in den AIA geforderten Informations-
bedarfstiefe erfasst und im Ausführungsplanungsmodell eingepflegt/an-
gepasst. Für die Aufnahme und Anpassung der geometrischen Informati-
onen im Modell sind Toleranzen für Abweichungen und Genauigkeiten im 
Vorfeld zu definieren. 

Anmerkung 1: Das As built-Modell kann als Grundlage für das Betreiber-
modell dienen. 

Anmerkung 2: Das As built-Modell ist nicht mit dem Modell des BIM-An-
wendungsfalls „As built-Dokumentation“ gleichzusetzen, kann jedoch als 
Grundlage für dieses dienen. 

Lieferleistung / Output As built-Modells als Bauwerksdokumentation des geometrischen und 
nicht-geometrischen Ist-Zustands eines Bauwerks 

Inputs ▪ Bauwerksdatenmodell (idealerweise As planned-Modell) gem. 
vereinbarter Modellierungsrichtlinie 
Dokumentation der Informationsbedarfstiefe (bspw. in Form ei-
ner AIA) 

(Lebenszyklus-)Phase ▪ Production (gem. ISO 22263) 
▪ Realisierung (gem. Lebenszyklusdefinition BUW) 

BIM-Ziele / Nutzen Verbesserte Planungsfortschreibung und Dokumentation / Bestandsdo-
kumentation 

Abgrenzung 
(bei Bedarf) 

Beinhaltet nicht die Erstellung des As planned-Modells / Ausführungspla-
nungsmodells. 

Voraussetzung/Rah-
menbedingungen  
(bei Bedarf) bezogen 
auf die Methode BIM 

▪ Definierte Datenaustauschformate 
▪ Definierte Toleranzen für Abweichungen des gebauten zum ge-

planten Ist-Zustands 
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2. Prozesse 

Prozessdiagramm 
gem. DIN EN ISO 29481 

 

Tabellarische Prozess-
übersicht 

  

Verantwortlichkeit Prozess 

Bauausführendes 
Unternehmen 

As built-Zustand erfassen 

As built-Modell anreichern 

Planer1 As built-Modell erstellen 

  

 

Interaktionsplan gem. 
DIN EN ISO 29481 

 

Transaktionsdia-
gramm gem. DIN EN 
ISO 29481 

Transaktionsdiagramm zu Transaktion T1 

 

 

 

                                                           
1 Anmerkung: Das bauausführende Unternehmen kann die Rolle des Planers gem. Prozessdiagramm einneh-
men und die Erstellung bzw. Anpassung des Modells selber durchführen. Hierbei würden die Prozesse „As built-
Modell erstellen“ und „As built-Modell anreichern“ ineinander übergehen. 
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Prozessdetaillierung Prozess Prozessinformationen 

As built-Zustand er-
fassen 

Prozessdurchführungsverantwortlicher:  
Bauausführendes Unternehmen 
Prozessinput:  
Planungsunterlagen, Dokumentation der Bau-
werkserfassung, Dokumentation der Bauaus-
führung, AIA-spezifische Anforderungen 
Mitgeltende Dokumente/Datenaustauschfor-
mate:  
Toleranzen für Abweichungen (gem. AIA). Da-
tenaustauschformat ist zu definieren. 
Informationsverarbeitung: 

a. Daten erfassen: As built-Erfassung 
(Geometrie) 
Erfassung der relevanten geometri-
schen Informationen für die Bauwerks-
dokumentation je Bauabschnitt und/o-
der Bauelement gem. AIA-spezifischer 
Anforderungen an As built-Modell. 

b. Daten erfassen: Ist-Daten-Erfassung 
Erfassung der relevanten Informationen 
(Eigenschaften) für das As built-Modell 
je Bauabschnitt und/oder Bauelement 
gem. AIA-spezifischer Anforderungen 
an As built-Modell. 

Output:  
Bauwerkserfassung As built-Zustand (relevante 
Informationen [geom. und nicht-geom.] je Bau-
abschnitt und/oder Bauelement) 
 

As built-Modell er-
stellen 

Prozessdurchführungsverantwortlicher:  
Planer 
Prozessinput: 
Bauwerksdatenmodell (idealerweise Ausfüh-
rungsplanungsmodell/As planned-Modell), Pla-
nungsunterlagen, Bauwerkserfassung As built-
Zustand, AIA-spezifische Anforderungen 
Mitgeltende Dokumente/Datenaustauschfor-
mate:  
Datenaustauschformat ist zu definieren. 
Informationsverarbeitung: 

a. Daten schreiben: Anreicherung des Da-
tenmodells 
Anpassung des grundlegenden Bau-
werksdatenmodells (idealerweise Aus-
führungsplanungsmodell/As planned-
Modell) auf den erfassten geometri-
schen Ist-Zustand infolge baulicher Re-
alisierung sowie Erweiterung der Mo-
dellobjekteigenschaften (Merkmale)2  
gem. AIA-spezifischer Anforderungen 
an As built-Modell. 

Output:  
Anzureicherndes As built-Modell 
 

As built-Modell an-
reichern 

Prozessdurchführungsverantwortlicher:  
Bauausführendes Unternehmen 

                                                           
2 Das Füllen von Werten je Merkmalen obliegt beim bauausführendem Unternehmen. Die Modellanpassung 
um AIA-spezifische Anforderungen betreffend Informationsanforderungen seitens Planer erfolgt nur um Eigen-
schaftsfelder (Merkmale) inkl. Platzhaltern. 
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Prozessinput: 
Anzureicherndes As built-Modell, Bauwerkser-
fassung As built-Zustand 
Mitgeltende Dokumente/Datenaustauschfor-
mate:  
Datenaustauschformat ist zu definieren. 
Informationsverarbeitung: 

a. Daten schreiben: Anreicherung des Da-
tenmodells 
Ergänzung der Modellobjekteigen-
schaften (Merkmale) um erfasste nicht-
geometrische Informationen je Bauab-
schnitt und/oder Bauelement gem. AIA-
spezifischer Anforderungen an As built-
Modell. 

Output:  
As built-Modell 
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3. Informationsbedarfstiefe und Prüfoptionen 
 

Informationsbedarf-
stiefe (LOIN) 

 

 Alphanummerische 
Informationen 

Siehe Anlage 1. 

 Geometrische Infor-
mationen 

Siehe Anlage 1. 

 Dokumentation Siehe Anlage 1. 

Prüfoptionen Zu erstellen. 

 

4. Anlagen 

Anlage 1 - Tabellen Informationsbedarfstiefe As built-Modell 


